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Das Hauptkapitel des Buchs ist nach dem anatomischen Aufbau (Lider, Bindehaut, Hornhaut, 
Netzhaut...) des Auges eingeteilt. Jedes dieser Kapitel beginnt mit einem kurzen Abschnitt 
über die anatomischen Grundlagen, gefolgt von einem Kapitel Diagnostik. Erst dann folgen 
die einzelnen Krankheitsbilder. Der Text wird nur durch einzelne schwarz-weiße Skizzen  
ergänzt und ist farblich in schwarz/ grau und blau gehalten.  
 
Dazwischen eingestreut sind Merkkästen, die wichtige Besonderheiten der einzelnen 
Krankheitsbilder aufgreifen. Die Texte zu den (vielen!) einzelnen Krankheitsbildern sind 
ausschließlich in Stichpunkten geschrieben. Das ermöglicht ein schnelles Überfliegen, hat mir 
aber zu Lernbeginn Schwierigkeiten bereitet, da Zusammenhänge nicht erläutert werden.  
Wenn man sich dann jedoch einige Zeit mit der Augenheilkunde beschäftigt hat, fällt das 
Lernen mit dem „Crashkurs“ aufgrund des übersichtlichen Aufbaus leicht. Am Ende des 
Buches gibt es eine Farbtafel mit 28 Bildern, welche sehr hilfreich und sinnvoll ausgesucht 
sind. Dennoch könnte sie noch umfangreicher gestaltet sein. 
 
Der Crashkurs ist ein Buch, das man bequem in zwei Wochen durcharbeiten kann und nach 
dessen Lektüre man dann, meiner Meinung nach, sehr viel über das Auge und dessen 
Krankheiten weiß. Es ist übersichtlich geschrieben und einfach gehalten, sodass man sich 
schnell darin zurechtfindet. Das nur zweifarbige Layout kann hier als ausreichend betrachtet 
werden und bietet die Möglichkeit für Markierungen und eigene Notizen.  
 
Für wenig Geld bekommt man alles, was man für die Prüfung braucht. Das Buch reicht 
definitiv für das kleine Fach „Augenheilkunde“ aus und ist auch als Nachschlagewerk für 
detaillierte Klausurfragen zu gebrauchen.  Inhaltlich habe ich während der 
Prüfungsvorbereitung nichts vermisst.  
Ich würde jedoch mäßig an dem Fach Interessierten das „BASICS Augenheilkunde“ 
empfehlen, da man im „Crashkurs“ schnell den Überblick bzw. Blick für das Wesentliche 
verliert und mir auch Bilder im laufenden Text gefehlt haben.  
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